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Emig GmbH & Co. KG, Rellingen, Waibstadt, Calvörde

W. Strecker Natursaft GmbH - Aspach-Großaspach

Agrozumos - Pionier der Weichpackungen in Spanien

Fruchtquell GmbH & Co. KG - Dodow

naturella GmbH & Co. KG - Öhringen

Wesergold GmbH & Co. KG - Rinteln

Mineralquelle Zurzach AG - Bad Zurzach / Schweiz

EMIG ist eines der führenden deutschen Unternehmen im Markt der alkoholfreien Getränke
Das Unternehmen gehört zur britischen Gerber Foods Holding Ltd. mit Sitz in Bridgwater/ UK. Als Gruppe zählt Emig zu den größten europäischen Herstellern von fruchtsafthaltigen Getränken in Europa.
In den Werken in Deutschland, Polen, Frankreich und England wird das umfangreiche Sortiment aus Fruchtsäften und Erfrischungsgetränken für rund 30 Länder hergestellt. Die Kapazität der Gruppe liegt bei 1,5 Milliarden Liter pro Jahr. Eigene Brunnen 
und moderne Abfülltechniken, sowie über 600 Mitarbeiter tragen einen entscheidenden Beitrag zum Unternehmensabsatz bei. Strategischer Schwerpunkt ist das europäische Handelsmarkengeschäft.

Michael Streker gründete 1843 eine Küferei und Mosterei in Großaspach. Vorrangiges Ziel war die Verarbeitung von Früchten zu Getränken.
Seit 1953 hat man die Anstrengungen für das Ziel der Gewinnung von qualitativ hochwertigen Natursäften intensiviert. Durch ständige Optimierung und Modernisierung der Produktion wurde eine möglichst schonende Verarbeitung der Rohware erreicht 
und garantiert.
1993 feierte das Unternehmen sein 150 jähriges Bestehen und errichtete einen hochmodernen Abfüllbetrieb in Großaspach der 1999 noch mit einer neuen Mosterei erweitert wurde. Somit stehen dem Unternehmen modernste Produktions-, Abfüll- und 
Logistikanlagen für die Herstellung von Säfte und Premiumsäfte zur Verfügung.

Agrozumos wurde 1981 als Abfüller von Säften und Nektare gegründet. Das junge Unternehmen ist im Ort Lekunberri in der spanischen Provinz Navarra beheimatet. 
Als erster Abfüller von Fruchtsäften in Weichpackungen hat Agrozumos den spanischen Fruchtsaftmarkt revolutioniert und verpflichtete sich von Anfang an, seine Produkte entsprechend den europäischen Standards herzustellen. Diese strenge Qualitätsausrichtung 
erfährt immer wieder in Tests spanischer Verbraucherzeitschriften ihre Bestätigung.
1994 wurde Agrozumos von der riha-Gruppe übernommen, exportiert heute in mehrere Länder der EU und produziert über 120 Mio. Einheiten pro Jahr.

Seit über 50 Jahren werden in der Region Mecklenburg Äpfel angebaut. Sie machten Dodow zum Mittelpunkt eines 2.500 Hektar großen, geschlossenen Anbaugebietes.
Im Jahre 1990 wurde der Fruchtsaftbetrieb Fruchtquell (damals LPG Apfelblüte) im mecklenburgischen Dodow von der riha-Gruppe erworben. Es entstand einer der größten und modernsten Fruchtsaftbetriebe Europas. Seit 1990 wurden erhebliche Sum-
men (rund 75 Mio. Euro) in neue Abfüllanlagen, Hallen und Bürogebäude investiert.
Neben Äpfeln werden weiterhin auch zahlreiche andere Früchte direkt ab Erzeuger ohne Zwischenlagerungen und Transporte vitaminschonend verarbeitet.

DieAbsatzmärkte des Lebensmittelbetrieb naturella in Öhringen liegen im Lebensmittelfachhandel. Darüber hinaus wird auch der Getränkefachhandel mit Brauereien, Abholmärkten und Großkantinen beliefert. Bundesländer wie Bayern oder Baden-Würt-
temberg sowie Frankreich und Italien werden seit 1983 vom Werk Öhringen beliefert.
Die ehemalige Raiffeisen-Genossenschaft und heutige 100-prozentige riha-Tochter ist sehr stark auf den umweltfreundlichen Mehrweg-Bereich ausgerichtet.
Große Investitionen in der letzten Zeit im Bereich der Produktion und der Lagerhaltung sind richtungs- und zukunftsweisend. So werden die südlichen ostdeutschen Gebiete um Thüringen und Sachsen seit der Grenzöffnung von Öhringen aus mitbeliefert.

Die mittelständische riha-Getränkegruppe (gegründet 1934) ist einer der großen Produzenten für Erfrischungsgetränke in Europa.
1970 nahm „riha“, benannt nach den Anfangsbuchstaben des Gründers, auch kohlensäurehaltige Getränke mit ins Angebot auf, nachdem zuvor mit der Quelle im Extertal ein erstklassiges Mineral- und Heilwasser entdeckt wurde.
Das Familienunternehmen bewegt bis zu 7.500 Paletten pro Tag (saisonbedingt) und erwirtschaftet im Jahr über 600 Mio. Euro. Das Werk verfügt über 66.000 Lagerstellplätze, ein Tanklager mit einer Kapazität von 30 Mio Liter und beschäftigt 650 Mitar-
beiter. Wesergold gehört damit zu den größten Fruchtsaftherstellern Europas. 

Die Mineralquelle Zurzach AG in der Schweiz wurde 1955 gegründet und das mineralreiche Wasser der Zurzacher Thermalquelle als natürliches Getränk genutzt.
1979 wurde das Unternehmen von der riha-Unternehmensgruppe Richard Hartinger erworben. Seitdem verzeichnet die Mineralquelle Zurzach mit zweistelligen Wachstumsraten. Die Mineralquelle Zurzach füllt jährlich rund 160 Millionen Liter Zurzacher 
Mineralwasser und Süssgetränke ab.
Engagierte Mitarbeiter, modernste Abfülltechnologie und effiziente logistische Abläufe garantieren Qualitätsprodukte zu günstigen Preisen.
Die Lage des Betriebes an der Grenze zu Deutschland bewirkt, dass die Mineralquelle Zurzach AG mit großem Erfolg in Deutschland, Frankreich und Österreich präsent ist. Als erste Mineralquelle in der Schweiz hat das Unternehmen 1995 das Zertifikat nach 
EN ISO 9001 erhalten - eine Bestätigung der anspruchsvollen Qualitätsphilosophie.

KWS SAAT AG - Einbeck
Mit Aktivitäten in über 65 Ländern und einem weltweiten Netz von Forschungsstationen gehört KWS zu den führenden Saatgutunternehmen.
KWS produziert Saatgut für Zuckerrüben, Mais, Öl- und Feldsaaten sowie Getreide und Kartoffeln.
1856 wurde das Unternehmen in Kleinwanzleben bei Magdeburg gegründet. Das Unternehmen wurde bereits 1885 in eine Aktiengesellschaft gewandelt und ist seit 1900 bereits das weltweit führende Unternehmen im Zuckerrübensaatgutgeschäft mit 
Niederlassungen u.a. in der Ukraine.
Mit den Kriegswirren verlor das Unternehmen seinen Produktionsort in Kleinwanzleben. 1945 stand der Neubeginn in Einbeck an.
Heute ist KWS ein weltweit führendes Unternehmen im Bereich der Pflanzenzüchtung, mit mehr als 2000 Mitarbeitern präsent in über 65 Ländern der Erde.

IDEAL Automotive - Bamberg (Audi Ingolstadt)
Das Unternehmen wurde1991 geründet. Die „IDEAL Group“ vereint heute verschiedene Bereiche von Produktionen wie Fäden und Garne, Ausfütterungen, Verstärkungen, Teppichböden sowie die vollständige Ausstattung von Fahrzeugen mit Textil- und 
Kunststoffteilen für den Innenraum.
Die Unternehmensgruppe beliefert mit ihren weltweit verteilten Produktionsstätten Kunden wie Audi, BMW, Daimler-Chrysler, Mitsubishi, Opel, PSA, SCCP(Shanghai Car Carpet Plant), Skoda, Volvo und VW.
Einer der Kunden ist „AUDI Ingolstadt“. IDEAL Automotive betreibt auf dem AUDI-Werksgelände in Ingolstadt die Produktion und zwei Lager für die Innenausstattung von Fahrzeugen.
Die Produktion sowie die Bereitstellung der Teppichboden erfolgt im „Just in Time“-Verfahren mit einem Vorlauf von maximal 3 Stunden.



Seit mittlerweile 62 Jahren ist das traditionelle Familienunternehmen WIBERG Teil der starken Salzburger Industrie und wichtiger Motor der heimischen Wirtschaft. Eigentümer Marcus Winkler setzt alles daran, diese Position weiter auszubauen. Ein Jahres-
umsatz von 120 Millionen Euro im Vorjahr stellt dafür eine gute Ausgangsposition dar. Zusätzlich sollen strukturelle Neuerungen in Management und Organisation den Unternehmenserfolg langfristig sichern.

Als führender Entwickler und Produzent für die Lebensmittelbranche und Gastronomie liefert Wiberg jene Zutaten, die Lebensmittel zum unvergleichlichen Genuss machen. Mit Leidenschaft, Kreativität, höchster Produktqualität.

Das Unternehmen wurde1991 geründet. Die „IDEAL Group“ vereint heute verschiedene Bereiche von Produktionen wie Fäden und Garne, Ausfütterungen, Verstärkungen, Teppichböden sowie die vollständige Ausstattung von Fahrzeugen mit Textil- und 
Kunststoffteilen für den Innenraum.
Die Unternehmensgruppe beliefert mit ihren weltweit verteilten Produktionsstätten Kunden wie Audi, BMW, Daimler-Chrysler, Mitsubishi, Opel, PSA, SCCP(Shanghai Car Carpet Plant), Skoda, Volvo und VW.
Einer der Kunden ist „AUDI Ingolstadt“. IDEAL Automotive betreibt auf dem AUDI-Werksgelände in Ingolstadt die Produktion und zwei Lager für die Innenausstattung von Fahrzeugen.
Die Produktion sowie die Bereitstellung der Teppichboden erfolgt im „Just in Time“-Verfahren mit einem Vorlauf von maximal 3 Stunden.

Südsalz GmbH - Bad Reichenhall

Südwestdeutsche Salzwerke AG - Heilbronn

esco - european salt company GmbH & Co. KG - Werk Bernburg

EXPAN - Österreich

UEV - Heilbronn

Servus Robotics - Klagenfurt Österreich

KHS-AG - Dortmund

VIPA - Gesellschaft für Visualisierung und Prozessautomatisierung mbH - Herzogenaurach

Proleit Group - Herzogenaurach

Siemens AG - Erlangen

Die Südsalz GmbH ist der größte und leistungsfähigste deutsche Salzanbieter. 
Das Salz findet Anwendung in Bereichen wie Tiernahrung, Gewerbesalz, Pharmasalz, Auftausalz oder Industriesalz.
Die Südsalz GmbH beschäftigt über 450 Mitarbeiter. Die Produktionskapazität beträgt knapp vier Mio. Tonnen Salz pro Jahr und wird u.A. auch für die eigene Siedesalzproduktion in der Saline Bad Friedrichshall eingesetzt. Diese Saline besitzt eine Kapazität von 
rund 180.000 Tonnen pro Jahr. Zwei Drittel größer mit rund 300.000 Jahrestonnen ist die Kapazität der Saline Bad Reichenhall, die in Deutschland eine herausragende Stellung einnimmt.

Die Südwestdeutsch Salzwerke AG (SWS) wurde 1971 gegründet und ist heute eine der bedeutensten Salzproduzenten Europas. Sie entstand aus der Salzwerk Heilbronn AG und der Südwestdeutsche Salz AG mit der Verwaltung in Heilbronn.
Es wird Stein- und Siedesalz für Industrie, Gewerbe, Haushalte und Winterdienst produziert. 
Die Südwestdeutsche Salzwerke AG erziehlte im ersten Halbjahr 2008 konzernweit einen Umsatz in Höhe von 111,9 Mio. €.
Die Weiterverarbeitung und Veredelung zu Siedesalz erfolgt in den Salinen Bad Friedrichshall und Bad Reichenhall. Die Förderkapazität der beiden Schächte des Heilbronner Steinsalzbergwerkes liegt bei knapp 4 Mio. Jahrestonnen.

Das Unternehmen wurde 2002 gegründet und ist der führende Salzlieferant in Europa mit einer Jahresproduktion von über 6 Mio. Tonnen Salz. 
Mit ca. 1.400 Mitarbeiter erwirtschaftet die esco GmbH und Co. KG einen Umsatz von 400 Mio. € pro Jahr.
esco bietet eine umfangreiche Palette an Salzprodukten für alle denkbaren Anwendungen. Das Produktsortiment umfasst Steinsalz, Siedesalz, Meersalz sowie Sole. Ihre Qualität, Körnung und Verarbeitung sowie Konfektionierung werden auf den jeweiligen Kunden-
bedarf zugeschnitten

EXPAN wurde 1956 in Klagenfurt, Österreich, gegründet 
Expan entwickelt maßgeschneiderte Verpackungslösungen aus Kunststoff für Kunden aus den Bereichen Kosmetik, Haushalt, Lebensmittel, Chemie und Pharma. Das Unternehmen ist der führende Systemanbieter in Europa, spezialisiert auf auf die Entwicklung und 
Produktion von Kunststoffflaschen und Verschlusssystemen, sowie deren hochwertige Dekoration.
EXPAN beschäftigt ca. 200 Mitarbeiter und macht einen Umsatz von ca. 25 Mio. € pro Jahr.

Die UEV - Umwelt, Entsorgung und Verwertungs GmbH, wurde 1992 gegründet und ist ein 100%iges Tochterunternehmen der Südwestdeuteschen Salzwerke AG.
Im Steinsalzbergwerk Kochendorf werden die in 100-jähriger bergbaulicher Tätigkeit geschaffenen Hohlräume im Rahmen eines langfristigen Programms mit geeigneten Abfällen wieder verfüllt. Abfälle, die aus technischen oder rechtlichen Gründen nicht als 
Versatzmaterial verwertbar sind, können in der Untertagedeponie
Heilbronn beseitigt werden.

Servus Robotics ist eine 100% Tochter der Heron Gruppe. Heron ist ein aufstrebendes österreichisches Industrieunternehmen, das sich vom Sondermaschinenbauer zum profilierten Hersteller von Automatisierungskomponenten entwickelt hat und weltweit aktiv 
ist. Im Laufe der Jahre sind vier operative Tochtergesellschaften Heron-CNC-Technik, Robotunits, Servus Robotics und Vecon entstanden, die selbstständig am Markt agieren und Synergien gemeinsam nutzen.
Servus hat den weltweit ersten intelligenten und autonomen Transportroboter entwickelt und realisiert mit dem Servus-System maßgeschneiderte und schlüsselfertige Lösungen für Intralogistik, Montageautomation und Kommissionierung.

Die KHS AG, Dortmund – international tätiger Hersteller von Abfüll- und Verpackungsanlagen für die Getränke-, Food- und Non-Food-Branche – ist 1993 aus einem Zusammenschluss der 1868 gegründeten Holstein & Kappert AG, Dortmund, und der 1887 
gegründeten Seitz-Werke GmbH, später SEN AG, Bad Kreuznach, entstanden.
Der KHS-Konzern realisiert heute mit über 5.600 Mitarbeitern weltweit einen Umsatz von fast einer Milliarde Euro. 
KHS ist einer der Weltmarktführer und bevorzugter Lieferant der Verpackungsindustrie mit Fokus auf Getränke-Applikationen und komplette Anlagen. 

Das Unternehmen VIPA aus Herzogenaurach ist Anbieter kompletter SPS-Systeme. VIPA wurde 1985 gegründet. Sukzessive wurden eigene Hardwarekomponenten entwickelt, die 1990 zur Fertigung des ersten PC-basierenden 
Maschinenbedienfeldes führte. 
Mehr als 100 hoch qualifizierte Mitarbeiter sind heute alleine in Deutschland für VIPA tätig. Hinzu kommen über 60 eigene Niederlassungen und Servicepartner in über 60 Ländern.  

Die ProLeiT AG, mit Hauptsitz in Herzogenaurach, bietet weltweit Prozessleittechnik und MES-Lösungen für die verfahrenstechnische Industrie an. Zu deren Kunden zählen Brauereien, Getränkeunternehmen, Molkereien sowie Unternehmen der Lebens-
mittelbranche und der Chemie- und Pharmaindustrie.
Das Unternehmen beschaftigt mehr als 200 Mitarbeiter und betreibt Niederlassungen in Russland, China, in den Niederlanden, Spanien, Guatemala, Mexiko, Südafrika, Brasilien und in Österreich

Im Bereich der Automatisierungs- und Leitsysteme ist unser Unternehmen an der Systementwicklung des Steuerungsystems für 
die Zementindustrie CEMAT® beteiligt.

Wiberg GmbH
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